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Ministrantengruppe aus Mals erlebt die Ewige Stadt

Faszinierendes Rom
Mit vielenEindrückenkehr-

ten Ministrantinnen und

Ministranten aus Mals von den

diesjährigenReisenachRomzu-

rück. Dekan Stefan Hainz hatte

die Jugendlichen sowie ihre

Begleiterinnen und Begleiter

wieder durch die Ewige Stadt

geführt, die er sehr gut kennt.

Die vierTagewarenvollgepackt

mit dem Besuch von Kirchen

und hl. Messen, aber auch Se-

henswürdigkeitenderWeltstadt

– vom Kolosseum über Piazza

Navona bis zum Pantheon. Hö-

hepunkt war ein Gottesdienst

in der Kirche S. Sabina am

Aventin, an dem auch Papst Leo

XIV. teilnahm. So konnte die

Gruppe das Kirchenoberhaupt

aus nächster Nähe erleben. Am

Schluss waren sich alle einig:

Solche Ausflüge kann es gerne

auch künftig geben.

Auch Schweizergardisten stellten sich für ein Erinnerungsfoto auf.

Lucio Nicoletto ist seit knapp zwei Jahren Bischof der Prälatur
von Sao Felix de Araguaia, die sehr großen Herausforderungen
ausgesetzt ist. Das Gebiet wird von vielen Flüssen durchquert,
sodassvielesnurmitdemBootmöglich ist.DieMenschenkom-
menundgehen;der Landraubunddiewirtschaftlichen Interes-
sen der Ausländer sind sehr groß. Die Indigenas aber bleiben.
Die Prälatur hat keinen einheimischen Priester, weshalb der
Bischof bei der pastoralen Arbeit auf die Laien angewiesen ist.
Unddas Interesse derMenschen amGlauben ist groß.Deshalb
möchteBischof Lucio theologischeKurse fürLaienanbieten.Der
Bischof schreibt,dass sehr vieleGläubige anden theologischen
Kursen interessiert sind, weil diese ein wichtiges Element der
Vertiefung des Glaubens, der Tätigkeiten und des Zusammen-
haltes in dieser Diözese sind.
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Feier der Ehejubilare in Neumarkt

Viele gute Wünsche
Insgesamt 17 Ehepaare sind

der Einladung der Pfarrei

zum hl. Nikolaus in Neumarkt

zur Feier der Ehejubilare ge-

folgt. Der Gottesdienst wurde

vom Pfarrchor und Musikern

festlich gestaltet. Nach den

Grußworten von Pfarrgemein-

deratspräsidentin Ingrid Pas-

sini Steiner wünschte Dekan

Christoph Schweigl den Ju-

belpaaren, dass sie auch wei-

terhin in Gottvertrauen den

Lebensweg gemeinsam gehen

mögen. Der Gottesdienst solle

sie bestärken und ihnen Kraft

und Mut geben. Jedem Jubel-

paar wurden eine Ikone der

Heiligen Familie, eine Urkun-

de, ein Blumengruß und eine

Jubiläumskerze überreicht,

die vom KFS gestaltet worden

war. Im Anschluss luden die

Pfarrei, die Arbeitsgruppe

„Ehe und Familie“ und die Kfb

zu einem Umtrunk ein.

Gute Wünsche, Liebe, Vertrauen, Glaube, Hoffnung und stets Gottes

Segen wurden den Ehepaaren für ihren weiteren Lebensweg mitgegeben.


